
Okle GmbH: Qualität und Frische zählt.

■ Die Aufgabe
Ablösung der historisch gewach-
senen, administrationsintensiven 
IT-Landschaft mit vielen Einzelser-
vern, um Anforderungen zukünftig 
durch ein schnelles, zuverlässiges 
Logistiksystem sicherzustellen.

■ Die Lösung
Eine zentrale IBM Storage-Lösung 
DS3400 und IBM Server X3650 
bilden die Basis für zwei redundante 
Rechenzentren mit virtualisierten 
Servern auf VMware-Basis. Mit 
Tivoli Storage Manager als Backup-
Software wird die Datensicherung 
und Verfügbarkeit gewährleistet. 

■ Die Vorteile
Erheblich vereinfachte Administra-
tion bei gleichzeitiger Erhöhung 
der Sicherheit und Zuverlässigkeit 
sowie eine fast hundertprozentige 
Verfügbarkeit. Eine ideale Grundlage 
für eine weitere Ausbaustufe 
zur E-Mail-Archivierung mit 
IBM CommonStore.

Überblick
Okle – mehr als nur ein Großhandel
Die Okle GmbH Großhandelszentrale 
mit Sitz in Singen am Bodensee ist ein 
mittelständisches Unternehmen der 
Lebensmittelbranche, das als Vollsorti-
menter in der Lebensmittelnahversor-
gung im süddeutschen Raum für den 
selbstständigen Lebensmittel-Einzel- 
und Fachhandel tätig ist. Die beliefer-
ten rund 450 Lebensmittelmärkte wer-
den unter den Dienstleistungsnamen 
Markant Nah&Frisch, Ihre Kette und 
IK – Ihr Kaufmann geführt. Der Großhan-
delszentrale ist eine eigene Fleisch- und 
Wurstproduktion angeschlossen, die 
sich mit der Produktion von vielfach 
prämierten Spitzenprodukten einen 
Namen gemacht hat. Seit gut 18 Mona-
ten ist die Servicegroßhandlung nun 
auch als Demeter-Vertragspartner zerti-
fiziert und die Produktion hebt sich mit 

Kundenreferenz
Lebensmittelbranche

der Herstellung von Wurstprodukten 
nach Demeter-Richtlinie unter dem 
Markennamen „Frischland“ hervor. 
Okle macht ein klares Bekenntnis zu 
Qualität und Verantwortung für Men-
schen sowie einem fairen, assoziativen 
Wirtschaftskreislauf. 

Logistik ist dabei das A und O
Um die flächendeckende und schnelle 
Versorgung des Absatzgebiets sicher-
zustellen, ist dabei ein zuverlässiges 
Logistiksystem unabdingbar. In der 
Okle Logistikzentrale werden täglich 
über 400 Aufträge mit rund 10.000 Arti-
kelpositionen zusammengestellt. Für die 
tägliche Auslieferung an die selbststän-
digen Einzelhändler sind ausschließlich 
LKWs im Einsatz, die mit eigenen Kühl-
aggregaten ausgestattet sind.

Administration vereinfachen, 
Verfügbarkeit erhöhen
Die historisch gewachsene IT-Land-
schaft mit vielen Einzelservern und 
dementsprechendem Administrations-
aufwand entsprach nicht mehr den 
Anforderungen des Unternehmens. 
Man wollte eine stabile Serverumge-
bung, die mit zukünftigen ERP-Anforde-
rungen mitwachsen kann. Störungen im 
Tagesbetrieb sollten vermieden werden.

Vom neuen Konzept wurde zudem 
eine Steigerung der Verfügbarkeit 
erwartet.
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Hohe Verfügbarkeit durch Konsolidierung 
Die neue Infrastruktur beinhaltet eine 
zentrale IBM Storage-Lösung und 
drei virtualisierte Server auf VMware-
Basis. Das Gesamtsystem wurde 
redundant über zwei Rechenzentren 
gebildet. Die Funktionalität von 
VMware 3.01 Enterprise Edition bildete 
die Grundlage für die geforderte Kon-
solidierung und die Hardwareunab-
hängigkeit. Zusammen mit der hochre-
dundant ausgestatteten DS3400, den 
IBM Servern X3650 und Tivoli Storage 
Manager (TSM) als Backup-Software 
wurde der gesteigerten Verfügbarkeit 
Rechnung getragen.

Strukturierte Projektierung
Die einzelnen Projektschritte wurden 
im Rahmen eines Proof-of-Concept 
detailliert besprochen und mit den 
IT-Administratoren von Okle abge-
stimmt. Die Speicherlösung und die 
anderen Hardwarekomponenten 
wurden parallel zur existierenden 
Umgebung installiert und konfiguriert. 
Schrittweise während des Tagesbe-
triebs konnten die einzelnen Appli-
kationen und Serveranwendungen 
virtualisiert und größtenteils online 
umgestellt werden. Während der 
Implementierung war jederzeit durch 
fortlaufende Datensicherung gewähr-
leistet, auf die Althardware ohne 
Datenverlust umsteigen zu können. 

„ Wir haben mit 
TOTALe eine Lösung 
implementiert, die 
zuverlässig und sicher 
arbeitet. Wir sind absolut 
zufrieden.“

 –  Reiner Sailer, Geschäftsführer
Okle GmbH

Typisch Okle – der zuverlässige Partner 
für eine aktive Nahversorgung
Die Anwendungen sind zu fast 
100 Prozent verfügbar. Das neue 
System ist flexibel, hochverfügbar 
und sicher. Rollouts von neuen 
Servern können einfach und schnell 
erfolgen. Softwareupdates und 
Patches können ohne Systemausfall 
bereitgestellt werden. Die Zuverläs-
sigkeit der IT gewährleistet, dass Okle 
auch zukünftig alle Lebensmittelmärkte 
zeitnah und optimal bedienen kann – 
für eine gesicherte Nahversorgung.

Nächstes Projekt E-Mail-Archivierung
Inzwischen hat der IT-Verantwort-
liche Wolfgang Albrecht TOTALe 
bereits einen Folgeauftrag erteilt. 
Mit IBM CommonStore wird die 
E-Mail-Archierung angegangen. 
Dazu wird ein weiterer virtueller 
Server aufgesetzt, der ebenso auf 
das Storage-System zugreifen kann. 
Hardwareseitig gibt es dieses Projekt 
nun sozusagen zum Nulltarif.


